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Herren Kreisliga B

TV Lichtental III : TTC Iffezheim V 
Samstag, 25.02.2023, 16:00 Uhr

Kinas in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
31 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV Lichtental III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B
gegen den TTC Iffezheim V. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Kozarov / Reiff den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 13. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Merkel / Otto waren die
Gastgeber Kozarov / Reiff. Schäfer / Willwersch kamen mit der Spielweise von Paisdzior /
Fahrenkrug am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Wenig Chancen ließen Duffner / Kinas bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Hertweck / Peter. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Den
Sieg von Rolf-Dieter Merkel konnte Alexander Kozarov im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Waldemar Paisdzior hatte Manfred Schäfer nur im ersten Satz eine Chance.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Ohne Satzgewinn für Egon Willwersch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen
Hertweck. Fünf Sätze beharkten sich Maximilian Duffner und Marcus Fahrenkrug, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Fritz Reiff die Partie gegen
Patric Otto noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dominic Kinas machte mit Helmut
Peter beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Alexander Kozarov die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Manfred Schäfer und Rolf-
Dieter Merkel, ehe sich der Gastgeber mit 11:6, 13:15, 11:8, 9:11, 11:6 durchsetzen konnte. Keinen
Zähler beisteuern konnte Egon Willwersch im Spiel gegen Marcus Fahrenkrug, das 0:3 verloren
ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Willwersch und 10:10 für
Fahrenkrug seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Das Einzel
zwischen Maximilian Duffner und Jürgen Hertweck, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 14:12, 10:12, 11:9, 9:11, 8:11
hieß es am Schluss, als Fritz Reiff und Helmut Peter sich am Tisch gegenüber standen. Beim 10:12,
11:5, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Patric Otto kam Dominic Kinas nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:3 (Kinas) und 0:2 (Otto). Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Kozarov / Reiff gelang es im Anschluss Paisdzior / Fahrenkrug zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kozarov / Reiff endete. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Lichtental III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Gamshurst II am 11.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC Iffezheim V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen den SV Weitenung II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Lichtental III

Doppel: Kozarov / Reiff 2:0, Schäfer / Willwersch 1:0, Duffner / Kinas 1:0 
Einzel: A. Kozarov 1:1, M. Schäfer 1:1, E. Willwersch 0:2, M. Duffner 0:2, F. Reiff 1:1, D. Kinas 2:0 

 TTC Iffezheim V
Doppel: Paisdzior / Fahrenkrug 0:2, Merkel / Otto 0:1, Hertweck / Peter 0:1 
Einzel: W. Paisdzior 1:1, R. Merkel 1:1, M. Fahrenkrug 2:0, J. Hertweck 2:0, H. Peter 1:1, P. Otto 0:2


